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Den Kirchenraum erleben bei 
Wort und Musik
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Faszination Frauenkirche
Die Reihe SEHEN – HÖREN – STAUNEN vereint Wort und Musik: Erläuterungen zur Ge-
schichte, Architektur und zum heutigen Leben in der Frauenkirche werden von Orgel-
musik begleitet. Am prächtigen Instrument aus dem Hause Kern erklingen dann, gespielt 
von wechselnden Organistinnen und Organisten, Werke bekannter Komponisten wie 
Bach, Mendelssohn Bartholdy, Mozart, Franck oder Rheinberger. 

SEHEN – HÖREN – STAUNEN

Johann Sebastian Bach (1675 – 1750)
Toccata und Fuge d-Moll BWV 565

Johann Pachelbel (1653-1706)
Partita »Was Gott tut, das ist wohlgetan«

Edward Elgar (1857-1934)
Chanson de Nuit (»Nachtlied«)
Pomp and Circumstance

Kirchenführung Gisela Domack
Orgel Prof. Thomas Lennartz
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ORGEL
Prof. Thomas Lennartz

studierte Orgel, Kirchenmusik, Schulmusik und Germanistik in Hannover, Köln und Leipzig 
sowie Orgelimprovisation am Conservatoire in Paris und schloss seine Studien »mit Aus-
zeichnung« mit der Kirchenmusik-A-Prüfung, dem Konzertexamen im Fach Orgel und dem 
1. Staatsexamen für das Lehramt an Gymnasien ab. Wichtige Lehrer waren Ullrich Brems-
teller, Arvid Gast, Thierry Escaich und Loïc Mallié, Meisterkurse bei Wolfgang Seifen, Daniel 
Roth, Olivier Latry, Ton Koopmann u.a. ergänzten seine Ausbildung.

Lennartz war Stipendiat der Konrad-Adenauer-Stiftung und konnte sich bei mehreren 
Wettbewerben auszeichnen, so beim Wettbewerb des Fugato-Festivals Bad Homburg, wo 
ihm der 1. Preis und Publikumspreis zuerkannt wurden, beim Hermann-Schröder-Wett-
bewerb, beim Wettbewerb für Orgelimprovisation im Gottesdienst und bei den internatio-
nalen Wettbewerben für Orgelimprovisation in Schwäbisch Gmünd, Saarbrücken Orgues 
sans frontières und St. Albans/England. 

Nach fünfjähriger Tätigkeit als Regionalkantor an der Basilika St. Martin in Bingen am 
Rhein und als Lehrbeauftragter im Fach Orgel an der Musikhochschule in Mannheim wur-
de Lennartz 2008 zum Domorganisten an der Kathedrale Ss. Trinitatis (ehem. Hofkirche) 
in Dresden ernannt, 2009 übernahm er einen Lehrauftrag an der Dresdner Hochschule für 
Kirchenmusik. Seit 2014 ist Lennartz Professor für Orgelimprovisation und Liturgisches 
Orgelspiel und Direktor des Kirchenmusikalischen Instituts an der Hochschule für Musik 
und Theater »Felix Mendelssohn Bartholdy« in Leipzig. Thomas Lennartz geht einer aus-
gedehnten Konzerttätigkeit nach, die ihn bislang an viele bedeutende Instrumente in 
Deutschland, zahlreichen Ländern Europas, in die USA und nach Japan führte. 
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und echte Verbindung
klaren KlangFür

Die Frauenkirche Dresden ist ein Ort der Begegnung, an dem Worte  
bewegen, stärken, verbinden – wenn sie klar zu hören sind.  
Doch genau das wird immer schwieriger: Die Elektroakustikanlage  
ist in die Jahre gekommen und muss erneuert werden.  
Über 700.000 Euro sind dafür aufzubringen. Bitte unterstützen  
Sie uns dabei.

Jeder Beitrag hilft. Spenden Sie jetzt!

SPENDENKONTO
Commerzbank AG
IBAN: DE60 8508 0000 0459 4885 00 
BIC: DRES DE FF 850
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE27 8505 0300 0221 3276 22 
BIC: OSDDDE81XXX

Verwendungszweck: AKUSTIK

M EHR INFORMATIONEN UNTER:
www.frauenkirche-dresden.de/spenden

Gemäß Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO weisen wir darauf hin, dass während ausgewählter 
Veranstaltungen ausschließlich im Auftrag/nach Genehmigung der Stiftung Frauenkirche Dresden 
Foto- und Filmaufnahmen angefertigt werden. Diese dienen der Berichterstattung und der Öffent-
lichkeitsarbeit.


